
  

Was: Ziel ist, gemeinsam eine deutsche Version 
des Common-Fate-Films für PatientInnen und 
TherapeutInnen zu schaffen.
Dieser Film soll zeigen, dass wir alle dem gleichen 
Schicksal unterliegen: nämlich unsere „geheimsten“ 
Gedanken/Konzepte über uns mitunter für „wahr“ zu 
nehmen, und dabei zu vergessen, dass wir als 
Menschen bedingungslos wertvoll sind. 
Der Film will Mut machen, uns gemeinsam zu 
trauen Gesicht zu zeigen, und zu unserem Mensch 
sein zu stehen.

Ablauf: Unterstützer für das Common-Fate-
Projekt stellen für den Film ihr Foto mit einem auf 
DIN/A4-Blatt geschriebenen persönlichen Satz 
„Ich bin...“ für jeden zugänlich zur Verfügung

Orga: Reimer Bierhals; Mails mit Foto oder 
Nachfragen an: info@psychotherapie-bewegt.de

Info mit engl. Filmversion: 
www.psychotherapie-bewegt.de/common-fate/
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